
€xXie sind biblisch orjentiert. Die Betrachtungen verraten, WIC schr Vf. dıe
Anlıegen der Miıssıon, dıe Ausbreitung des KReiches Gottes auf Erden und die
persönliche Begegnung des Menschen mıt der Herzliebe Gottes, SC11NCIL PCI-
sönlichen Anliegen gemacht hat Eın schönes Zeugn1s tür den frommen ınn
des aktıven Förderers der Mission Deutschland! Glazık

Statistik des Fıinsatzes deutscher Kräfte batholıischen Abostolat außerhalb
Deutschlands Herausgeber Katholischer Missıionsrat Aachen, Hermanstr 14 24

Sicherlich 3801 > sechr dankenswerte und aufschlußreiche Statistik ber SIC ent-
spricht nıcht allem So nıcht bezug auf den Titel und die Terminologie

Apostolatskräfte „Mission”) Man dart nıcht alle Gebiete, diıe der Orienta-
lischen Kongregatıon unterstehen, den „eigentlichen Missionen (1) rechnen
Vor allem nıcht Zanz Lateinamerika Wenn I1la  - dieses SCH der Priester-
not als Missionsland betrachtet INUSSCH manche Gebiete FEuropas n der
Priesternot uch als eigentliche Missionsgebiete angesehen werden Andererseıits
ISst nıcht recht verständlich dıeser Statistik Länder WIC die Schweiz,
Portugal Luxemburg eiCc autfscheinen Dıe Folge der Verwirrung, die heute
bezug auf den Missionsbegriff herrscht macht sıch auch 112er bemerkbar Schliefß-
lıch befriedigt der Begriff Lateinamerika nıcht Sanz Denn dem gemeınten
Gebiet gehören uch englische und holländische Besitzungen Thomas OhmT  E
VAN DER MARCK, WILHELM Statuta pDTrO MLISSLONLDUS ınler
praesertım CU': LUTE ecclesıiastlıco comparata (Missionswissenschaftliche
Abhandlungen und Jexte, 2) Aschendorft/Münster 1958 V1+992 kart

S,50
In der Einleitung gıbt Vi. Objekt un Umfang SC111C5 Werkes OÖbjekt

sınd dıeMissıonsstatuten, dıe se1it 887 VO der Propagandakongregation 0-
biert wurden Unter dıesen Statuten (St.) verstehen WITLT dıe Sammlung VOoO  — Nor-
IN  — des allgemeınen un des besonderen Rechtes welche das Leben der Miss1ı1o0-
Nare Aaus dem Ordensstand besonders ber das Verhältnis zwischen der kıirchl
Hierarchie und den Ordensobern regeln Was den Umfang anbelangt be-
schränkt sıch Vf auf die wesentlichen Elemente, und ZWAarTr rechtlicher Art Er
berührt 1LUT kurz den Ursprung der HEUEGTKEN St un deren ahl und behandelt
annn VOT allem das Personen- und Vermögensrecht

Zunächst gibt Vi Abkürzungszeichen, Quellenwerke und Bıbliographie
Den Stoff teilt 1CT1 Kapitel das erwähnt den Ursprung der St das

bıetet C117 Verzeichnis der S{ das entwickelt SS das Personenrecht
das berücksichtigt SS das Vermögensrecht den Missionen Dem Nach-
wort folgen C1MC Verzeichnis der zıtl1erten (lanones und HR! Personen- un: Sach-
verzeichnis

Nun ZU einzelnen Das Kap behandelt den Ursprung der Ursprüng-
lich War dem Generalprokurator der Kapuzıner verboten, sich die Missıons-
angelegenheiten des Ordens einzumischen. Als ber 16292 Vo  } Gregor die
Propaganda errichtet wurde, übernahm der Generalprokurator neben den -
deren Ordensangelegenheiten auch die der Missionen. So bildete siıch der
römischen Kurie die Ansıcht: Die Missionsgeschäfte gehören ZU ausschließlichen
Amtsbereich des Generalprokurators. Diıe Folge WAaT, da neben den vielen
anderen Aufträgen dıe Missıonen iıhrem großen Nachteıil ı den Hintergrund
stellte. Diesem Übelstand half C111 Erlaß der Propaganda, der 1884
VO  - Leo X I1 bestatigt wurde, ab Die Missıonen der Kapuzıner wurden
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